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Günstige Altersteilzeitregelung seit über einem Jahr ausgelaufen- 
wie geht es weiter? 
 

Seit Anfang 2010 gilt der Altersteilzeittarifvertrag für neu abgeschlossene Verträge im TV-L 
Bereich nicht mehr. Bis dahin gab es für Beschäftigte in Altersteilzeit: 
 

 eine Aufstockung des Einkommens auf 83 Prozent des bisherigen Nettoeinkommens 
 eine Erhöhung der Rentenbeiträge durch zusätzliche Beiträge des Arbeitgebers auf 90 

Prozent 
 
Heute gilt nur noch die gesetzliche Regelung. Hierbei haben die Beschäftigten erhebliche 
Einbußen. Nur Wenige können sich jetzt leisten, in Altersteilzeit zu gehen. 
 
Das wollen wir ändern: 
 

Wir fordern: 
eine von allen Tarifbeschäftigten (Bereich TV-L) auch finanziell 
nutzbare Altersteilzeitregelung 
 
Deshalb hatten wir den Arbeitgeberverband des Landes Baden-Württemberg schon im 
Oktober 2011 aufgefordert, mit uns zu verhandeln. Die Politik hatten wir informiert. 
 
Da jede Reaktion ausblieb, hatten wir interveniert und Druck gemacht. 
 
Mittlerweile liegt eine Antwort vor. Finanzminister Dr. Nils Schmid hat eine Regelung für 
Tarifbeschäftigte in Aussicht gestellt. Sie soll wie bei den Beamtinnen und Beamten nur für 
schwerbehinderte Beschäftigte des Landes gelten. Darüber hinaus soll es nichts geben. Er 
nennt dies „Gleichklang mit den beamtenrechtlichen Regelungen herstellen“ und verweist 
auf eine noch ausstehende Terminabstimmung für Gespräche mit dem zuständigen 
Arbeitgeberverband. Für uns sieht das eher nach einem Tarifdiktat aus. 
 

Reicht Ihnen das? 
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Uns nicht! 
Wir, die Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes, fordern mehr! 
 
 Wir wollen von der Arbeitgeberseite jetzt schnell konkrete Termine für 

die Verhandlungen zur Altersteilzeit! 
 
 Wir wollen eine Altersteilzeitregelung für alle (nicht nur ausschließlich 

für Schwerbehinderte) durchzusetzen! 
 

 Wir wollen eine gute finanzielle Ausgestaltung (z.B. durch 
entsprechende Aufstockungsleistungen), damit die Beschäftigten 
Altersteilzeit ohne übermäßige Einbußen in Anspruch nehmen können! 
 

 Wir wollen, dass freiwerdende Arbeitsplätze wiederbesetzt werden, 
damit die befristet Beschäftigten und die Jugend Perspektiven haben! 

 

Was wollen Sie? 
 

Benötigen Sie noch weitere Hintergrundinformationen? 
 

Sind Sie bereit, für Altersteilzeit aktiv zu werden? 
 

Würden Sie für Altersteilzeit auch an Aktionen teilnehmen? 
 

 
Teilen Sie uns Ihre Meinung mit und/oder wenden Sie sich am besten an Ihre 
gewerkschaftliche Vertretung in Ihrer Dienststelle/Ihrem Betrieb, an die Personlalrätinnen 
und Personalräte oder an die jeweiligen gewerkschaftlichen Vertrauensfrauen und 
Vertrauensmänner vor Ort. 
 

Ihre Meinung ist uns wichtig! 
Nur gemeinsam können wir es schaffen! 
 

 
 

Unterstützen Sie unsere Arbeit, damit wir Ihre Interessen durchsetzen 
können! 
Werden Sie jetzt Mitglied! Werben Sie jetzt Mitglieder! 


